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immer noch hat uns die Co-
rona-Pandemie im Griff. Trotz 
derzeit sinkender Inzidenzzah-
len möchte ich Sie bitten, wei-
ter wachsam zu bleiben und 
Kontakte einzuschränken. Wir 
Schorfheider sind sicherlich bis 
heute relativ gut durch die Zeit 
gekommen und das soll auch 
weiterhin so bleiben. 
Aufgrund der Corona-Pande-
mie ist der Publikumsverkehr in 
der Gemeindeverwaltung weiter 
eingeschränkt. Wir passen uns 
damit den aktuell geltenden 
Corona-Regeln zur Kontaktein-
schränkung an. Ziel muss es 
sein, das Infektionsrisiko zum 
Schutz für die Bürgerinnen und 
Bürger sowie die Mitarbeiter 
unserer Verwaltung weiter zu 
verringern. Ich bitte Sie deshalb 
auch um Verständnis für die 

Maßnahmen, die bis auf Weite-
res gelten. 
Leider gibt es derzeit nicht aus-
reichend Impfstoff, die Termin-
vergabe musste zwischenzeit-
lich eingestellt werden. Auch 
dem Landkreis sind hier leider 
die Hände gebunden.

Unsere Verwaltung arbeitet in 
dieser Zeit natürlich trotzdem. 
Die Gemeinde Schorfheide 
entwickelt sich weiterhin sehr 
positiv. Viele Dinge wurden 
angeschoben. So dürfen wir 
uns über eine Entwicklung des 
Schlossgutes Finowfurt freu-
en, das alte Ferienlager am 
Großen Buckowsee hat einen 
Investor gefunden, in Groß 
Schönebeck geht es weiter mit 
der Entwicklung von Baugebie-
ten und vieles mehr. Sie wer-
den selbstverständlich auf dem 
Laufenden gehalten. 
     
                      Bleiben Sie gesund! 
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Der zweite Bauabschnitt zur 
Umwandlung der einstigen 
Militärfläche Heeresbäckerei 
in der Biesenthaler Straße in 
Finowfurt für eine zivile Nut-
zung läuft planmäßig. Auf dem 
insgesamt 21 Hektar großen 
Areal ist im hinteren Teil die 
Wiederherstellung und Siche-
rung des Grünbereiches und 
im vorderen Teil perspektivisch 
eine gewerbliche Nutzung vor-
gesehen. Wie schon im ersten 
Bauabschnitt erfolgt die Durch-
führung sämtlicher Abrissar-
beiten in enger Abstimmung 
mit dem Bodenschutzamt, der 
Abfallbehörde und der Unteren 
Naturschutzbehörde. So soll 
unter anderem das alte Kul-
turhaus als Unterschlupf für 
verschiedene Tiere bestehen 
bleiben. 
Die geplanten Gesamtkosten 
für den Bauabschnitt 1 und den 
Bauabschnitt 2.1 (insgesamt 
gibt es drei Bauabschnitte) des 
umfangreichen Konversions-
projektes in Finowfurt liegen 

nach derzeitigem Stand bei 
rund 1,3 Millionen Euro.  Das 
Geld wurde und wird unter an-
derem für die Abrissarbeiten, 
Artenschutz- und Umweltmaß-
nahmen sowie die Bauplanung 
und -begleitung ausgegeben. 
Dazu kommen noch einmal 
rund 150.000 Euro für die be-

reits laufende Erarbeitung ei-
nes Bebauungsplanes für ei-
nen etwa 12 Hektar großen Teil 
des Gesamtareals. 
Die Gemeinde Schorfheide 
hatte das gesamte Areal im 
Jahr 2016 von der Branden-
burgischen Bodengesellschaft 
erworben. Zuvor wurde es seit 

Ende des Zweiten Weltkrieges 
von der Westgruppe der Trup-
pe (WGT) der Sowjetischen 
Armee genutzt – im Volksmund 
bezeichnet als Russen- bzw. 
Heeresbäckerei, da von hier 
die Sowjettruppen in der Re-
gion mit Brot- und Backwaren 
versorgt wurden.

Abrissarbeiten für mehr Grün und zivile Nutzung
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Besuch der Verwaltung nur nach Terminvereinbarung möglich
Aufgrund der Corona-Pande-
mie ist der Publikumsverkehr in 
der Gemeindeverwaltung wei-
ter eingeschränkt.  

+++++

Seit dem 28. Januar 2021 ist 
der Besuch aller Ämter der 
Gemeindeverwaltung in Fi-
nowfurt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung mög-
lich.
                  +++++

Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich mit ihren Anliegen 
auch weiterhin telefonisch, 
schriftlich oder per Email an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeindeverwaltung 
wenden. Eine Terminvergabe 
kann telefonisch mit den je-

weils zuständigen Sachbear-
beitern vereinbart werden. Eine 
Übersicht der Ansprechpartner 
finden Sie auf Seite 12 dieser 
Ausgabe des Schorfheideku-
riers, in den Informationskä-
sten der Ortsteile sowie auf 
der Webseite www.gemeinde-
schorfheide.de unter der Ru-
brik Bürgerservice.

+++++

Für den Besuch der Einwoh-
nermeldebehörde ist die Ter-
minanmeldung unter der Te-
lefonnummer 03335/4534-0 
notwendig. Die telefonische 
Anmeldung ist montags bis 
freitags von 9 bis 12 Uhr, sowie 
dienstags von 13 bis 18 Uhr 
und donnerstags von 13 bis 16 
Uhr möglich. 

Der Zutritt zur Gemeindever-
waltung ist nur mit einer medi-
zinischen Maske erlaubt. Aus-
genommen sind Kinder bis zu 
einem Alter von sechs Jahren.

+++++

Durch die Einschränkungen 
und Vorgaben insbesonde-
re zur Kontaktbeschränkung 
muss die Teilnehmerzahl bei 
standesamtlichen Eheschlie-
ßungen immer wieder ange-
passt auf das Minimum redu-
ziert werden. An Eheschlie-
ßungen können derzeit nur das 
Brautpaar und maximal 4 Gä-
ste und ggf. ein/e Fotograf/in 
teilnehmen. Alle Personen ab 
einem Alter von 6 Jahren müs-
sen dabei eine Mund-Nasen-
Bedeckung tragen.

Es wird gebeten, auf Gäste vor 
dem Standesamt zu verzich-
ten, denn auch hierfür gelten 
die Kontaktbeschränkungen.
Für jede Eheschließung wird 
ein Kontaktnachweis mit den 
Daten der Teilnehmenden be-
nötigt, die im Fall einer nach-
weislichen Infektion dem Ge-
sundheitsamt zur Kontaktnach-
verfolgung dient. 

+++++

Vollständig geschlossen bleibt 
das Bürgerbüro im Ortsteil 
Groß Schönebeck.

+++++
Auch das Jagdschloss Schorf-
heide und die Tourist-Info in 
Groß Schönebeck sind weiter-
hin geschlossen.

Gemeinde koordiniert Nachbarschaftshilfe
Die Gemeindeverwaltung hat 
bereits im Frühjahr eine Koor-
dinierungsstelle für Nachbar-
schaftshilfe aufgrund der Coro-
na-Pandemie eingerichtet, die 
nach wie vor aktuell ist. Dabei 
geht es um Unterstützung bei 
Einkäufen, das Einlösen von 
Rezepten oder weitere prakti-
sche Unterstützung vor allem 
für ältere Menschen und chro-
nisch Kranke. 

Sowohl Menschen, die frei-
willig Hilfe leisten wollen als 
auch Hilfesuchende können 
sich unter der Telefonnum-
mer 03335/4534-49 melden.

Das Hilfe-Telefon ist montags 
bis freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr 
sowie zusätzlich dienstags von  
13 Uhr bis 18 Uhr und don-
nerstags von 13 Uhr bis 16 Uhr 
zu erreichen. 

Darüber hinaus kann man 
Kontakt über E-Mail unter der 
Adresse nachbarschaftshilfe@
gemeinde-schorfheide.de auf-
nehmen.

Eine Liste der direkten An-
sprechpartner wird auch auf 
der Internetseite der Gemein-
de www.gemeinde-schorfhei-
de.de veröffentlicht und stän-
dig aktualisiert. 

Eine hohe Beteiligung und Be-
reitschaft von Bewohnern, den 
am 1. Februar 2021 von den zu-
ständigen Behörden anberaum-
ten Impftermin wahrzunehmen, 
konnte die Alloheim Senioren-
Residenz „Haus am Werbellin-
see“ in Altenhof feststellen. Das 
zuständige Team sei pünktlich 
zur ersten Impfung im Zuge der 
Covid-19-Bekämpfung in der 
Einrichtung erschienen, um die 
Bewohner ganz ohne Hektik mit 
dem Impfstoff zu versehen, teilt 
die Einrichtung mit.
Angehörige und Betreuer seien 
zuvor über die bevorstehende 
Impfung der Bewohner infor-
miert worden. Die Bewohner 
und Bewohnerinnen, die sich 
impfen lassen wollten, mussten 

dazu einen Aufklärungs- und 
Anamnesebogen ausfüllen und 
ihre Einwilligung schriftlich er-
teilen, da die Entscheidung für 
eine Impfteilnahme grundsätz-
lich jeder einzelne für sich trifft. 
„Die Impfbereitschaft war sehr 
hoch“, bilanziert Einrichtungs-
leiter Samuel Wiedebusch den 
aktuellen Verlauf in der Resi-
denz in Altenhof, „genaue Zah-
len können wir vor dem Hinter-
grund datenschutzrechtlicher 
Vorgaben nicht nennen. Diese 
werden aber von den Behörden 
erfasst.“ Nach drei Wochen soll 
dann für die Teilnehmer ein wei-
terer Impftermin erfolgen, der 
im Zuge der Prophylaxe und 
Immunisierung so vorgesehen 
ist.

Hohe Impfbereitschaft

Die Alloheim Seniorenresidenz 
Altenhof bedankt sich bei al-
len Bürgern, Vereinen und 
Unternehmen, die im Dezem-
ber 2020 dem Spendenaufruf 
„Wichteln gegen Einsamkeit“ 
gefolgt sind. In der Residenz 
seien phantasievolle Bastelei-
en, Gutscheine, Bücher oder 
altersgerechte Aufmerksam-
keiten, allesamt sehr liebevoll 
verpackt, gesammelt und un-
ter Einhaltung aller geltenden 
Hygienevorschriften schließ-
lich einzeln an alleinlebende 
Seniorinnen und Senioren 
übergeben worden. Die Aktion 
soll auch im Jahr 2021 wieder 
durchgeführt werden.

Dank an  
alle Spender
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In Böhmerheide hat 
die geplante Errich-
tung eines Mobil-
funkstandortes der 
Deutschen Telekom 
begonnen. Dazu wird 
ein etwa 48 Meter ho-
her Stahlgittermast 
auf einer Forstfläche 
gebaut. Wegen der 
großen Baumhöhe 
des Waldes sei ein 
solcher Mast nötig, 
um damit ein großes 
Gebiet in der Böh-
merheide hinreichend 
abzudecken, erläutert 
Ortsvorsteher Ger-
hard Schmidt. 
Die Telekom plane, 
zunächst die Mobil-
funktechnologie GSM 
für Sprachtelefonie 
und den mobilen 
Breitbanddienst LTE 
(4G) zur Verfügung zu stellen. 
Nach baulicher Fertigstellung 
erfolge dann die Herstellung 
der Datenbindung. 
Bisher habe man in Böhmer-
heide lediglich ein bisschen 
Empfang und auch dies nur, 
wenn der Wind gut steht und 
ein paar Strahlen vom Funk-
mast bei Groß Schönebeck 
herüberwehen, beschreibt der 

Ortsvorsteher die Situation. 
Vom überwiegenden Teil der 
Böhmerheider habe er bis-
lang positive Rückmeldungen 
erhalten. „Eine gute Funkver-
bindung ist nicht nur wichtig, 
wenn ein Notruf abgesetzt 
werden muss, sondern gerade 
auch in Zeiten, in den mobiles 
Arbeiten immer mehr gefragt 
ist“, so der Ortsvorsteher.  

In Groß Schönebeck haben 
die Arbeiten zur Errichtung ei-
ner Lauf- und Weitsprunganla-
ge am Walter-Krumbach-Weg 
begonnen. Als erster Schritt 
erfolgte bis Ende Januar auf ei-
ner Fläche von 1.900 Quadrat-
metern die sogenannte Bau-
feldfreimachung mit der Fäl-
lung von Bäumen. Dafür wurde 
Anfang Januar eine Waldum-
wandlungsgenehmigung vom 
Landesbetrieb Forst erteilt. 
Darin ist auch festgehalten, 
dass als Ausgleichsmaßnah-
men eine zweieinhalbmal so 
große Fläche im Gemeindege-
biet wieder aufgeforstet werden 
muss. Dies soll im kommenden 
Jahr auf einer 3.700 Quadrat-

meter großen Fläche im Ortsteil 
Werbellin erfolgen.
Für die Errichtung der Sport-
anlage laufen indes die Aus-
schreibungen. Hinter der neuen 
Sporthalle sollen drei 60-Meter-
Bahnen, eine Weitsprunggrube 
und ein Gerätehaus entste-
hen. Das gesamte Areal wird 
eingezäunt, um es vor Tieren 
und Vandalismus zu schützen. 
Geplant sind außerdem eine 
Beleuchtung, Bänke und die 
Pflanzung von vier Bäumen. 
Die Baumaßnahme soll Mitte 
Mai beginnen und Ende August 
fertiggestellt sein.
Die Gemeinde stellt für das Ge-
samtprojekt rund 230.000 Euro 
zur Verfügung. 

Baubeginn für neue Sportanlage Neuer Funkmast in Böhmerheide

Nach der erfolgreichen Aus-
schreibung im vergangenen 
Jahr hat das Berliner Stadtpla-
nungsbüro S.T.E.R.N. Gesell-
schaft der behutsamen Stadter-
neuerung mbH im Januar 2021 
mit der Bearbeitung des Städte-
baulichen Leitbilds begonnen. 
Bereits im Dezember 2020 
fand das Auftaktgespräch mit 
Bürgermeister Wilhelm Wester-
kamp sowie mit Vertreterinnen 
der Gemeindeverwaltung statt. 
Es wurden wesentliche Meilen-
steine des Projektes sowie die 
geplante Zeitschiene bespro-
chen. 
Ziel ist es, die künftige Entwick-
lung des Gemeindegebietes zu 
steuern – so soll das städtebau-
liche Leitbild auch als Grundla-
ge für künftige Bauleitplanun-
gen dienen. 
In einem ersten Schritt erfolgt 

eine Analyse der neun Ortsteile 
bei der die jeweiligen Bedar-
fe, Entwicklungsmöglichkeiten 
und -absichten identifiziert und 
im Weiteren auch auf ihre pla-
nungsrechtliche Realisierbar-

keit geprüft werden. Ermittelt 
werden in diesem Zusammen-
hang die Optionen der Innen-
entwicklung aller Ortsteile, die 
Infrastruktur samt ihren Aus-
wirkungen und Bedarfe, das 

Ortsbild und die touristische 
Entwicklung. Neben einer Be-
standsaufnahme vor Ort hat das 
Planungsbüro bereits intensive 
Gespräche mit den jeweiligen 
Ortsbeiräten geführt. 
In einem weiteren Schritt sollen 
erste Ergebnisse der Analyse 
aufbereitet und die Bürgerinnen 
und Bürger sowie die regiona-
len Akteure mit ihren Interessen 
in den Prozess mit einbezogen 
werden.
„Diese Beteiligung der Bürgerin-
nen und Bürger aus allen Orts-
teilen ist ein wichtiger Bestand-
teil des Verfahrens“, betont 
Bürgermeister Wilhelm Wester-
kamp. Gegenwärtig werde nach 
Wegen gesucht, wie die Bürger-
diskussion trotz der gegenwär-
tigen Corona-Einschränkungen 
umgesetzt werden kann (siehe 
Kasten).

Städtebauliches Leitbild für die Gemeinde wird entwickelt

Die gegenwärtige Pande-
mielage macht es bis auf 
Weiteres unwahrscheinlich, 
dass die ursprünglich vor-
gesehenen zwei analogen 
Workshops mit den Bürgerin-
nen und Bürgern als Veran-
staltungen vor Ort stattfinden 
können. Daher wird derzeit 
gemeinsam mit der Gemein-
deverwaltung eine alternative 
öffentliche Beteiligungsstrate-
gie erarbeitet. Im März/April 
2021 sollen dann mehrere 

Formen der Beteiligung (di-
gital und analog) ermöglicht 
werden. 
Über Ihre Beteiligungsmög-
lichkeiten sowie den zeitli-
chen Ablauf werden Sie recht-
zeitig in der nächsten Ausga-
be des Schorfheidekuriers in-
formiert. Weitere und aktuelle 
Informationen zum Prozess 
des städtebaulichen Leitbilds 
erhalten Sie ab sofort auch 
auf der Gemeindehomepage  
www.gemeinde-schorfheide.de. 

Alternative Strategie zur Bürgerbeteiligung
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Der Nachwuchsförderverein 1. 
FC Finowfurt e. V. hat sich zum 
Jahresende 2020 herzlich bei 
den zwölf Trainern und Betreu-
ern bedankt, welche die aktuell 
fünf Nachwuchsmannschaften 
von den G- bis zu den A-Juni-
oren des 1. FC Finowfurt trainie-
ren und betreuen.
Als Anerkennung für die inves-
tierte Freizeit und den unermüd-
lichen Einsatz im Sinne der Fi-
nowfurter Fußballkinder gab es 
zudem einen Einkaufsgutschein 
für ein ortsansässiges Kauf-
haus, teilt Vereinsvorsitzende 
Katrin Puskas mit.
Der Nachwuchsleiter des 1. FC 
Finowfurt, Michael Falk, gab 
den Dank indes zurück: „Im Na-
men aller Trainer und Betreuer 
bedanke ich mich sehr beim 
Nachwuchsförderverein, sowohl 
für die tolle Zusammenarbeit als 
auch für die überreichte Auf-
merksamkeit. Wir hoffen, bald 
wieder trainieren zu können und 
freuen uns weiterhin über Eure 
finanzielle und materielle Un-
terstützung bei der Ausrichtung 
des Spielbetriebes und der An-
schaffung von Trainingsmateri-
alien sowie Trikotagen für den 
Nachwuchsbereich.“

Viele Möglichkeiten für den Weg ins Berufsleben
Wie weiter nach der 10. Klas-
se? Prüfung geschafft und 
dann? Am OSZ I Barnim gibt 
es viele Möglichkeiten den ei-
genen Weg in ein erfolgreiches 
Berufsleben zu gestalten:
Erst mal Abitur machen und 
dann zwischen Studium und 
Ausbildung entscheiden - am 
OSZ I Barnim ist das mög-
lich. Mit und ohne berufliche 
Schwerpunktsetzung kann man 
die Allgemeine Hochschulreife 
in drei Jahren erwerben.
Oder doch besser die Fach-
oberschule besuchen? Die 
zweijährige Fachoberschule 
Wirtschaft und Verwaltung bie-
tet die Chance, breitgefäch-

ert praktische Erfahrungen zu 
sammeln und zeitgleich den 
allgemeinen Fachhochschul-
abschluss zu absolvieren, mit 

dem eine Vielzahl an Hoch-
schulstudien möglich wird, der 
aber auch eine perfekte Vorbe-
reitung auf qualifizierte Berufs-
ausbildungen bietet. 
Der Bewerbungszeitraum für 

das dreijährige Abitur und die 
zweijährige Fachoberschule 
läuft noch bis zum 19.02.2021.
Für Ihre Fragen zu Abitur, Fach-
hochschulreife, Berufsausbil-
dung aber auch, wenn Sie noch 
gar nicht wissen, in welche 
Richtung Sie sich entwickeln 
wollen und zunächst ein Berufs-
grundbildungsjahr absolvieren 
möchten, sind wir gern Ihr Be-
ratungspartner. Wir freuen uns 
auf gemeinsames Leben und 
Lernen mit Ihnen am Oberstu-
fenzentrum I Barnim in Bernau 
bei Berlin. 
Melden Sie sich beim OSZ I 
Barnim www.osz1-barnim.de 
oder gern unter 03338-709300. 

Sofi SUG startet in diesem Jahr wieder voll durch
Seit dem 07. Januar 2021 star-
ten wir, die Sofi SUG, wieder 
voll durch. Die Sofi SUG ist 
eine Schülerfirma, die unter 
anderem den Wasserwander-
rastplatz mit Bootsverleih am 
Erzbergerplatz in Finowfurt 
betreibt. Wir sehen uns einmal 
wöchentlich über einen virtuel-
len Raum zu einem Meeting. 
In diesen Meetings haben wir 
unter anderem neue Investitio-
nen für unsere bevorstehende 
Saison 2021 beschlossen. Des 
Weiteren sind wir zu dem Ent-
schluss gekommen, dass un-
sere Website einen „Feinschliff“ 
gebrauchen könnte. 
Gesagt, getan! Unsere neue 
Website ist bereits online und 
wir würden uns sehr über ein 
Feedback hierzu freuen. Das 
kann sowohl per Mail, als auch 
über eine Rezension erfolgen. 
Sie können, um unsere Web-
site zu finden, entweder unse-
ren Namen (Sofi SUG) oder 
Bootsverleih-Schorfheide in 
die Suchmaschine eingeben. 
In naher Zukunft werden wir 
noch einen Blog starten, dem 
Sie auf unserer Website folgen 
können. Und nicht nur unsere 
Website hat sich verbessert.
Außerdem haben wir neue Vi-
sitenkarten in Druck gegeben. 
Diese werden bald in dem klei-
nen, durchsichtigen Kasten ne-
ben der rechten blauen Tür zu 
finden sein.
Zudem machten auch wir uns 

Gedanken über die Pandemie-
Situation. Die Marketing-Abtei-
lung entschied zusammen mit 
der Öffentlichkeitsarbeit, einen 
Mund-Nasen-Schutz herzustel-
len bzw. herstellen zu lassen. 
Auf diesem ist sowohl unser 
Logo, als auch unser Firmen-
name und unsere Internet-
adresse zu sehen. 
Da unsere neuen Gesell-
schafter*innen noch kein grü-
nes T-Shirt zum Arbeiten hat-
ten, trafen sich die noch unter 
14-Jährigen aus unserer Firma 
im Jugendclub Fifu gemäß den 
Coronaregeln, um für alle die 
T-Shirts zu designen, die noch 
keines hatten. 
Wir haben auch etwas kleinere 
Gesellschafter*innen, die nicht 
an unsere oberen Regale her-
anreichen. Dafür besorgten wir 
uns einen Tritt mit einem Ge-
länder, um die Unfallgefahr zu 
verringern. Zudem wird dem-
nächst draußen eine Art Kran 
eingerichtet, der es erleichtern 
soll, die größeren Kanadier 
aus dem Wasser zu holen. 
Am Ende der letzten Saison 
hatten wir noch neue Kissen 
für unsere Kanus angeschafft. 
Damit diese nicht einfach in 
unserem Laden am Wasser-
wanderrastplatz herumliegen, 
sponserte uns Familie Flücken 
aus Finowfurt ein Regal für die 
Kissen.
Für die neue Saison wird es 
Bonuskarten geben. Wenn 

Sie auf Ihrer Bonuskarte fünf 
Stempel gesammelt haben, 
können Sie entweder mit ei-
nem 2er Kajak zwei Stunden 
fahren oder eine Stunde mit ei-
nem Kanu nach Wahl. Um sich 
einen Stempel zu verdienen, 
müssen Sie mindestens zwei 
Stunden fahren. Wenn Sie sich 
gleich zwei Stempel auf einmal 
verdienen möchten, dann müs-
sen Sie eine Tagestour (sieben 
Stunden) buchen.
Ab der kommenden Saison 
können Sie sich auch zu jeder 
Kanutour eine Wasserkarte 
ausleihen. Auf dieser finden Sie 
unseren Finowkanal und die 
dazugehörigen Schleusen. Au-
ßerdem ist dort ein Diagramm 
abgebildet, das die Zeiten von 
Schleuse zu Schleuse angibt 
und jeweils von der Schleuse 
wieder zu unserem Kanuver-
leih. Jedoch ohne die Schleu-
senzeiten. Diese Zeiten haben 
wir zum Teil errechnet. Dazu 
fuhren wir eine Schleuse selbst 
mit dem Kanu ab.
Für unsere Camper und Was-
serwanderer haben wir eine 
Ortskarte mit allen wichtigen 
Stationen, wie Restaurants, 
Arztpraxen, Geldautomaten, 
usw. angefertigt.
Wir freuen uns jetzt schon auf 
die Saison 2021 und natürlich 
auf Sie.

Ihr Sofi-Team
Leonie Mailin Großnick

Dank für den 
Einsatz der 
Fußball-Trainer

Auch in diesem Jahr haben die 
gemeinnützigen Vereine in der 
Gemeinde Schorfheide wieder 
die Möglichkeit, einen Antrag 
auf einen finanziellen Zuschuss 
von der Gemeinde zu stellen. 
Die Anträge müssen bis zum 
31. März 2021 in der Gemein-
deverwaltung Schorfheide ein-
gegangen sein. Über die Ver-
teilung der Gelder entscheiden 
dann die Mitglieder des Sozial-
ausschusses. Die Richtlinien 
zur Vergabe der Zuschüsse 
sowie Antragsformulare findet 
man auf der Internetseite der 
Gemeinde unter der Stichwort-
suche „Zuschuss Vereine“.

Vereine können 
Fördergeld 
beantragen
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Zu insgesamt 154 Einsätzen 
sind die Feuerwehren aus den 
Schorfheider Ortsteilen im ver-
gangenen Jahr ausgerückt, 
davon 41-mal zu Bränden und 
113-mal zu technischen Hilfe-
leistungen, u.a. bei Verkehrs-
unfällen oder Naturereignissen. 
Damit liegt die Zahl der Einsät-
ze im Durchschnitt der vergan-
genen Jahre, wie Gemeinde-
brand-meister Christian Seeger 
berichtet. Größere Einsätze gab 
es bei einem Gebäudebrand in 
Groß Schönebeck und einem 
Bungalowbrand in Finowfurt. 
Als „intensivsten“ Einsatz be-
zeichnet Christian Seeger die 
mehrere Tage dauernde Suche 
nach einer vermissten Person 
im Üdersee. 
Ungeachtet dessen wird das 
Jahr 2020 für die Schorfheider 
Feuerwehrleute wohl kaum 
als normales Jahr in die Ge-
schichte eingehen, war es 
doch von den strengen Ein-
schränkungen durch die Coro-
na-Pandemie geprägt. Es gab 
keinen Gemeindefeuerwehr-
tag, keine Wettkämpfe, keine 
Jahreshauptversammlung, kei-
ne öffentlichen Ehrungen und 

Beförderungen und nur einge-
schränkte bis gänzlich ausge-
fallene Ausbildungseinheiten 
- sowohl für die erwachsenen 
Kameradinnen und Kameraden 
als auch für den Feuerwehr-
nachwuchs. „Die Einsatzbereit-
schaft hat darunter aber nicht 
gelitten“, betont Christian See-
ger und lobt, dass die Schorf-
heider Feuerwehrleute ihre 
Einsätze trotz Corona souverän 
und professionell abgearbeitet 
hätten. Aber auch er wünscht 
sich, „dass wir bald nicht mehr 
nur über E-Mail kommunizie-
ren, sondern uns auch wieder 
einmal außerhalb der Einsät-
ze sehen und treffen können.“ 
Kameradschaft müsse eben 
auch gelebt werden. Immerhin: 
Aufgrund der zwischenzeitli-
chen Lockerungen konnten die 
Jugendwehren der Gemeinde 
im September 2020 noch eine 
gemeinsame Fahrt ins El Dora-
do nach Templin unternehmen. 
Und auch die Verabschiedung 
von Gemeindebrandmeister 
Berndt Biederstedt konnte co-
ronakonform wenigstens noch 
gemeinsam mit Vertretern aller 
Wehren erfolgen.  

Doch viel mehr ging nicht. Vor 
diesem Hintergrund sei es er-
staunlich, dass die Zahl der 
Feuerwehrmitglieder in der Ge-
meinde bislang äußerst stabil 
geblieben ist, sagt Christian 
Seeger. So sind in den sieben 
Ortswehren gegenwärtig ins-
gesamt 180 aktive Einsatzkräf-
te tätig, davon 29 Frauen. Bei 
den Jugendwehren machen 47 
Jungen und 20 Mädchen mit. In 
der Alters- und Ehrenabteilung 
gibt es 43 Mitglieder, davon fünf 
Frauen. 
Wie und in welchem Umfang 
in diesem Jahr wieder Norma-
lität einzieht, ist derzeit noch 
ungewiss. Dennoch wird sich 
auch 2021 einiges tun, bei-
spielsweise in punkto Technik. 
Christian Seeger dazu: „Der Al-
tersdurchschnitt der Technik ist 
immer noch sehr hoch. Mit der 
Inbetriebnahme des TLF 4000 
in Finowfurt sind wir auf einem 
guten Weg. Ende des Jahres 
erwarten wir noch ein neues 
Hilfeleistungsfahrzeug (HLF).“ 
Darüber hinaus sei geplant, 
neue Einsatzbekleidung für ins-
gesamt rund 100.000 Euro an-
zuschaffen. 

Ehrungen für 
Einsatz und 
treue Dienste
Auch im Jahr 2020 wurden 
wieder Schorfheider Feuer-
wehrleute für ihren Einsatz 
und langjährige Mitglied-
schaft geehrt. Aufgrund der 
Corona-Pandemie wurden 
und werden die Medaillen 
persönlich übergeben:

Ehrenmedaille für 10 Jah-
re Treue Dienste:
Löschmeister Patrick Fried-
rich (Groß Schönebeck)
Ehrenmedaille für 20 Jah-
re Treue Dienste:
Brandmeister Michel Fel-
chow, Oberlöschmeisterin 
Maxi Meyner (beide Fi-
nowfurt), Oberlöschmeister 
Sven Biederstedt (Lichter-
felde)
Ehrenmedaille für 30 Jah-
re Treue Dienste:
Brandmeister Martin Gärt-
ner, Brandmeister Stephan 
Reimann (beide Eichhorst), 
Oberbrandmeister Roman 
Ulrich (Groß Schönebeck)

Neues Tanklöschfahrzeug an die Finowfurter Wehr übergeben

Corona-Pandemie bestimmt Feuerwehrjahr 2020 

Ein neues Einsatzfahrzeug TLF 
4000 hat Schorfheides Bürger-
meister Wilhelm Westerkamp 
am 18. Dezember 2020 offiziell 
an die Freiwillige Feuerwehr Fi-
nowfurt übergeben. Das Tank- 
und Löschfahrzeug ersetzt ei-
nen 40 Jahre alten W50. High-
lights des TLF 4000 sind der 
5.000-Liter-Wassertank und 
der 700-Liter-Tank für Schaum-
mittel. Die LED-Beleuchtungs-
anlage speist sich energiespa-
rend aus der Fahrzeugbatterie. 
Auf der Rettungsplattform ist 
ein kombinierbarer Wasser- 
und Schaumwerfer installiert.
Für Finowfurts Ortswehrführer 
Volker Rutte ist die Anschaf-
fung des Fahrzeuges ein „rie-
sengroßer Schritt, um die Wehr 
technisch besser aufzustellen 
und auch eine Anerkennung für 
die Einsatzbereitschaft der Ka-
meradinnen und Kameraden“. 
Er sprach einen Dank an die 
Gemeinde, die Gemeindever-

treter und den Bürgermeister 
für die schnelle und unkompli-
zierte Zusammenarbeit bei der 
Beschaffung des Fahrzeuges 
aus. Die Gemeindevertretung 
hatte im Juni dieses Jahres auf 
Antrag der Fraktion Bündnis 
Schorfheide den Kauf des Vor-
führfahrzeuges der Firma Zieg-
ler beschlossen.
Die Finowfurter Feuerwehr-
leute gaben dem Tanklösch-
fahrzeug den Namen Wilhelm. 
Damit sollte auch der persönli-
che Einsatz des sichtlich über-
raschten Bürgermeisters bei 
der schnellen Beschaffung der 
dringend notwendigen neuen 
Technik gewürdigt werden. „Wir 
hatten ja versprochen, uns um 
die Feuerwehr zu kümmern“, 
erinnerte Wilhelm Westerkamp 
seinerseits und kündigte weite-
re Schritte an. So sei bis Ende 
2021 die Anschaffung eines 
neues Hilfeleistungslöschfahr-
zeuges (HLF) in Finowfurt so-

wie für 2022 eines geländegän-
gigen TLF für die Groß Schö-
nebecker Feuerwehr geplant. 
Zur Übergabe war auch Bar-
nims Landrat Daniel Kurth ge-
kommen. Er betonte, dass das 
neue Fahrzeug kein Geschenk 
zu Weihnachten sei, sondern 
eine Notwendigkeit, die die 

Feuerwehrleute verdient hät-
ten. 
Im Anschluss überreichte Pa-
trick Görlitz, Inhaber der Finow-
furter Allianz-Agentur, in Würdi-
gung des Einsatzes der Feuer-
wehrleute einen Scheck über 
350 Euro an den Feuerwehrför-
derverein Florian Finowfurt. 



Seite 6 1/21, 17.02.2021 Schorfheidekurier

Geplanter Breitbandausbau in den Schorfheider Ortsteilen
Der Landkreis Barnim erhält 
zur Unterstützung des Weiteren 
Breitbandausbaus in der Bun-
desrepublik Deutschland För-
dermittel in Höhe von ca. 22,8 
Millionen Euro (15,2 Mio. Euro 
Bundes-, 7,6 Mio. Euro Landes-
mittel). Der Landkreis Barnim 
selbst bringt 2,5 Mio. Euro aus 
dem eigenen Haushalt auf.

Nach den innerhalb des Bun-
desförderprogramms festge-
legten Kriterien werden dort 
Haushalte in der nächsten Zeit 
angeschlossen, wo:

• die Downloadgeschwindigkeit 
kleiner gleich 30 Mbit/s be-
trägt,

• zwischen 2017 und 2019 kein 
Eigenausbau durch ein Te-
lekommunikationsunterneh-
men geplant gewesen war,

• die Abwägung von Nutzen 
(Anzahl der jeweils anschließ-
baren Haushalte) zu Aufwand 
(baulicher Aufwand und dar-
aus resultierende Kosten zur 
Herstellung des Anschlusses) 
als wirtschaftlich gewertet 
werden kann. 

Durch die Anwendung dieser 
Kriterien entstanden Ausbau-

gebiete, wie sie vom Landkreis 
Barnim umzusetzen sind. Der 
ermittelte Ausbaubedarf bilde-
te die Grundlage der anschlie-
ßenden Beantragung der För-
dergelder von Bund und Land.  
Im Ergebnis des aufwendigen 
Vergabeverfahrens für alle Bau-
leistungen zur Errichtung der 
Leitungsinfrastruktur und ihrer 
siebenjährigen Betreibung er-
hielt die Telekom Deutschland 
GmbH den Zuschlag und da-
mit den Auftrag für den Breit-
bandausbau im Landkreis Bar-
nim.

Im Zuge des Ausbaus der 
Breitbandinfrastruktur wer-
den ausschließlich Glasfaser-
leitungen mit einer Bandbrei-
te bis 1 Gigabit/s verlegt wer-
den. Die Adressen, die sich 
im Ausbaugebiet befinden, 
können kostenlos an dieses 
Glasfasernetz angeschlossen 
werden, sofern rechtzeitig 
der entsprechende Auftrag 
bei der Telekom Deutschland 
GmbH eingeht. Der Landkreis 
Barnim wird den Eigentü-
mern/Eigentümerinnen die 
Auftragsformulare und wei-
tere Informationen in diesem 
Quartal per Post zusenden. 

Bei Aufträgen, die verspätet 
an die Telekom Deutschland 
GmbH zurückgehen, können 
die Anschlüsse leider nicht 
mehr unentgeltlich herge-
stellt werden. Ist ihre Herstel-
lung dennoch gewünscht, 
werden sie dann mit derzeitig 
einmalig 799,95 € durch die 
Telekom Deutschland GmbH 
berechnet. 

Mit der rechtzeitigen Beauftra-
gung des Glasfaseranschlus-
ses gehen die Eigentümer/Ei-
gentümerinnen keine weiteren 
Verpflichtungen für die Nutzung 
des Breitbandanschlusses ein. 
Es besteht die freie Wahl bei 
der Entscheidung, ob oder bei 
welchem Unternehmen Inter-
netdienste gekauft werden. 
Möglich ist auch, den vorhan-
denen Telekommunikationsver-
trag weiter zu nutzen oder bei 
einem anderen Anbieter einen 
neuen Vertrag abzuschließen.

Der Beginn der Bauarbeiten ist 
für das Cluster 6 im August 2021 
und für Cluster 7 im September 
2021 geplant. Der Kunden-
dienst der Telekom Deutsch-
land GmbH wird sich rechtzeitig 
vor Beginn der Baumaßnahme 

mit den Eigentümern/Eigentü-
merinnen der Ausbauadressen 
in Verbindung setzten, die den 
Auftrag erteilt haben. Hier wer-
den alle Details bezüglich der 
erforderlichen Erschließungs-
maßnahmen an Haus und 
Grundstück besprochen.

Die Herstellung der neuen 
Breitbandinfrastruktur in den-
jenigen Ausbaugebieten der 
Gemeinde Schorfheide, die in 
anderen Gemeinde- oder Orts-
teilen liegen, wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt beginnen. Auch 
dann wird wieder vorab eine 
Veröffentlichung im Amtsblatt 
erfolgen. Weitere Informatio-
nen zum Breitbandprojekt des 
Landkreises Barnim stehen on-
line unter https://www.barnim.
de/breitbandausbau zur Verfü-
gung.

Die nachfolgenden Übersichts-
karten geben einen Überblick 
der betroffenen Ausbaugebiete 
für den aktuellen Realisierungs-
abschnitt (Cluster) 6 und 7 im 
Rahmen des Breitbandprojek-
tes des Landkreises Barnim.

Landkreis Barnim,
Projektgruppe Breitband

Test für Fahrradmitnahme im Bus
Die Barnimer Busgesellschaft 
(BBG) und der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) wollen im Rahmen 
eines gemeinsamen Pilot-
projektes die Möglichkeit zur 
Fahrradmitnahme im Busver-
kehr testen. Wie die ADFC-
Regionalgruppe Eberswalde 
mitteilt, haben Radfahrende im 
Barnim seit dem 14. Dezember 
2020 auf ausgewählten regio-
nalen Buslinien die Möglichkeit 
ihre Räder mitzunehmen. Die 
Testphase beschränkt sich zu-
nächst auf die Busse der Linien 
864 (Eberswalder Busbahnhof 
<-> Clara-Zetkin-Siedlung) und 
915 (Eberswalde <-> Alten-
hof). Zwischen 9:00 und 13:00 
Uhr und ab 18:00 Uhr können 
Fahrräder auf diesen beiden 
Linien transportiert werden. Die 
Ticketpreise liegen bei 1,20 € 
(864 und 915 im Stadtverkehr 

bis zur Haltestelle: Lichterfelde, 
Bauernstube) bzw. 1,50 € (915 
über den Stadtverkehr hinaus). 
Um Konflikte um den knapp be-
messenen Platz in den Bussen 
zu vermeiden, haben Rollstüh-
le und Kinderwagen weiterhin 
Vorrang vor Fahrrädern.
Der Pilotbetrieb der Fahrradmit-
nahme in den Bussen der BBG 
soll zu einer stärkeren Nutzung 
des Umweltverbundes bei-
tragen und den Menschen im 
Landkreis den Umstieg auf um-
weltfreundliche Mobilitätsarten 
erleichtern, heißt es weiter. Zu-
dem soll eine zusätzliche Mög-
lichkeit für eine schnelle und vor 
allem sichere Fahrt geschaffen 
werden. Gerade bei Dunkelheit 
und schlechtem Wetter oder 
einer Panne biete die Fahrrad-
mitnahme im Bus die Möglich-
keit, größere Strecken im Bus 
zurückzulegen.

Ihre Aufgaben sind u.a. 
• Überwachung des ruhenden Verkehrs 
• Erteilung von Verwarnungen mit und ohne Verwarngeld bei 

Verstößen gegen die Vorschriften der STVO
• Kontrolle der Einhaltung der Ordnungsbehördlichen Verord-

nung über die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung und anderer kommunaler Satzungen 

Voraussetzungen sind u.a. 
• abgeschlossene Berufsausbildung, einwandfreies Führungs-

zeugnis, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit, sicheres und 
verbindliches Auftreten, Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszei-
ten insbesondere an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen

Die Gemeinde Schorfheide sucht 
saisonal bedingt für die Zeit 

vom 01.04.2021 bis zum 30.09.2021 
mit jeweils 20 Wochenstunden

zwei Mitarbeiter/innen für die 
Verkehrsüberwachung im Außendienst

m/w/d.
Vergütung je nach Voraussetzung bis Entgeltgruppe E 5 TVöD

Die Ausschreibungsfrist endet am 26.02.2021. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf der 

Internetseite der Gemeinde www.gemeinde-schorfheide.de.
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Erläuterungen siehe Beitrag auf Seite 6.
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Februar/März 2021

Finowfurt 

21.02.2021      09:00 Uhr     Gottesdienst
28.02.2021      09:00 Uhr     Gottesdienst
05.03.2021      17:30 Uhr     Weltgebetstag
07.03.2021      09:00 Uhr     Gottesdienst
14.03.2021      09:00 Uhr     Gottesdienst
21.03.2021      09:00 Uhr     Lektorengottesdienst

Werbellin 

21.02.2021      14:00 Uhr     Gottesdienst

Lichterfelde 

21.02.2021      10:30 Uhr     Gottesdienst
28.02.2021      10:30 Uhr     Gottesdienst
07.03.2021      10:30 Uhr     Gottesdienst
14.03.2021      10:30 Uhr     Gottesdienst
21.03.2021      10:30 Uhr     Lektorengottesdienst

Groß Schönebeck, Eichhorst, Zerpenschleuse, Klandorf . 
Schluft, Böhmerheide

Regionale Gottesdienste zum Hören: 
Die Kirchengemeinden entlang der Heidekrautbahn laden ein. 

Die Termine: 
  21.02.2021       10:00 Uhr
  28.02.2021       10:00 Uhr
  07.03.2021       10:00 Uhr
  21.03.2021       10:00 Uhr
  28.03.2021       10:00 Uhr

Die Gottesdienste werden jeweils von einer der drei Gemeinden 
vorbereitet und verantwortet. Sie sind auf den Homepages der 
Gemeinden Klosterfelde, Groß Schönebeck-Zerpenschleuse 
und Wandlitz-Basdorf-Zühlsdorf jeweils ab Samstagabend 
abrufbar: kirche-gross-schoenebeck.de; kirche-klosterfelde.
de; kirche-wandlitz.info. Sie können dann die ganze Woche 
nachgehört werden.

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)
Zum Jugendheim 12, 16244 Schorfheide, 

Tel.: 03335 684 (Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071 
Internet: www.schorfheidekirchen.de 

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 
Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Pfarrerin Sabine Müller:
Tel.: 033393 341 

Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.info
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 

Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Gemeindevertretung
24. Februar 2021, 19:00 Uhr

Sozialausschuss
1. März 2021, 18:30 Uhr 

Bauausschuss
2. März 2021, 18:30 Uhr

Hauptausschuss
17. März 2021, 18:00 Uhr

Ortsbeiräte 
Lichterfelde

18. Februar 2021, 19:00 Uhr

Finowfurt
22. Februar 2021, 18:30 Uhr

Groß Schönebeck
23. Februar 2021, 19:00 Uhr

Eichhorst
25. Februar 2021, 19:00 Uhr

Werbellin
3. März 2021, 19:00 Uhr

Altenhof
8. März 2021, 19:00 Uhr

Sitzungstermine der 
Gemeindevertretung und Ortsbeiräte

Gesund und aktiv älter werden 
Bildungsangebote der Akademie 2. Lebenshälfte 

ab Monat März 2021
Digitale Kompetenzen
● Einmal mit Office und Internet hin und zurück – 
     ein Auffrischungskurs am Laptop 08.03.–29.03.2021
● DIGITOLL! Smartphone und Tablet - Basiskurs 10.03.–31.03.2021
● Redaktion von Webseiten im Handumdrehen 16.03.–06.04.2021
● Fotowandern - Schöne Orte durch die 
     Smartphone-Linse erkunden 18.03.–15.04.2021
● DIGITOLL! Stammtisch digital 17.03./29.03.2021

Sprachkurse
● Brush up your English! Auffrischer am Vormittag 23.03.–25.05.2021
● Improve your English! Verbessern Sie Ihre 
     Englischkenntnisse - in Präsenz-und Online 23.03.–25.05.2021
● Your KEY to better English    23.03.–25.05.2021
● Bonjour la France – Entdecken Sie Frankreich   02.03.–20.04.2021
● Spanisch für den Urlaub - in Präsenz-und Online   25.03.–03.06.2021
● Spanisch für Anfänger+++ (Auffrischungskurs)   25.03.–03.06.2021

Gestalten 
● Liedgut bewahren         05.03./19.03.2021
● NEU!!! Kreativwerkstatt Ostern      17.03.2021
● Malen in der Akademie      25.03.2021

Bewegung und Gesundheit
● Hatha Yoga - Kraft durch Entspannung
                                                    (Einführungskurs) 22.03.–21.06.2021
● Zeit für mich! - Schnupperkurs Achtsamkeit   30.03.–20.04.2021
● QiGong – Stärkung der Lebenskraft   24.03.–26.05.2021 

Einstieg jederzeit möglich … Weiterführung der Bildungsveranstaltungen 
vorbehaltlich aufgrund geltender Regeln infolge der Coronakrise

Detaillierte Informationen und Anmeldungen: Akademie 2. Lebenshälf-
te, Puschkinstraße 13, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334/ 237520, 
E-Mail: aka-nord@lebenshaelfte.de, www.akademie2.lebenshaelfte.de

Diskurs 
● Mobilitätsstammtisch: Sicher und fit durch den Straßenverkehr – 
    In diesem Monat: Neuerungen im Straßenverkehr 2021
   01.03./08.03./15.03./22.03.2021
Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
● NEU!!! Lebendig durch Natur   03.03.2021
● NEU!!! Sinn EIN(zu)machen: Speisezettel Wildnis - Handwerk mit  
    Tradition Kochen und Versorgen aus Garten und Natur 18.03.2021
   jeweils ab 9:30 Uhr (4 UE)
● Gärtnerstammtisch         25.03.2021
● Kräuterkunde – in Wald und Flur 31.03.2021

Alle Termine unter Vorbehalt. 
Aktualisierte Informationen 
finden Sie auf www.gemeinde-
schorfheide.de unter der Rubrik 
Gemeindevertretung. 

Meine Gemeinde Schorfheide

Find us!

Du bist bei Facebook?
Deine Gemeinde ist es auch!

Unter Meine Gemeinde Schorfheide findest du viele 
News zu Bautätigkeiten, Jugendarbeit oder Veranstaltungen. 
Alle Informationen bekommst du schnell und aktuell auf dein 
Smartphone oder deinen Laptop.



Seite 12 1/21, 17.02.2021 Schorfheidekurier

Ihre Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung Schorfheide


